
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 
Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

 

Gottesdienst am Sonntag Laetare in der Passionszeit 2022 

in der reformierten Schlosskirche zu Bückeburg 
 

 
 

Orgelvorspiel (Keiko Lietz) 

Votum und Begrüßung 

Ansagen: 
Wir danken für die Kollekte des letzten Gottesdienstes. Heute bitten wir für das Albert-Schweitzer-
Spital in Lambarene. Die nächsten Sonntagsgottesdienste finden am 03.04. in Bückeburg um 10 Uhr 
und in der Klosterkirche um 11.15 Uhr mit Pastor Bergermann statt. 
Am 13. und 14. Mai findet wieder unser Büchermarkt statt. Gut erhaltene Bücher, die nicht älter als 10 
Jahre sind, werden zu den folgenden Terminen am Pfarrhaus persönlich entgegengenommen: 
30.03.,17-19 Uhr; 09.04., 10-12 Uhr; 04.05., 17-19 Uhr. 

 

Lied: Korn das in die Erde (EG 98) 

1. Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt, Keim, der aus dem Acker in den Morgen 

dringt. Liebe lebt auf, die längst erstorben schien: Liebe wächst wie Weizen, und ihr 

Halm ist grün. 

2. Über Gottes Liebe brach die Welt den Stab, wälzte ihren Felsen vor der Liebe Grab. 

Jesus ist tot. Wie sollte er noch fliehn? Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün. 

3. Im Gestein verloren Gottes Samenkorn, unser Herz gefangen in Gestrüpp und Dorn 

- hin ging die Nacht, der dritte Tag erschien: Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm 

ist grün. 

Lesungen aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 37 

Schriftlesungen: Jesaja 54,7-10 

Gebet 

Lied: Jesu, meine Freude (EG 396,1.4.6) 

1. Jesu, meine Freude, meines Herzens Weide, Jesu, meine Zier: ach, wie lang, ach 

lange ist dem Herzen bange und verlangt nach dir! Gottes Lamm, mein Bräutigam, 

außer dir soll mir auf Erden nichts sonst Liebers werden. 

3. Trotz dem alten Drachen, Trotz dem Todesrachen, Trotz der Furcht dazu! Tobe, 

Welt, und springe; ich steh hier und singe in gar sichrer Ruh. Gottes Macht hält 

mich in Acht, Erd und Abgrund muss verstummen, ob sie noch so brummen. 

6. Weicht, ihr Trauergeister, denn mein Freudenmeister, Jesus, tritt herein. Denen, 

die Gott lieben, muss auch ihr Betrüben lauter Freude sein. Duld ich schon hier 

Spott und Hohn, dennoch bleibst du auch im Leide, Jesu, meine Freude. 

 



Predigt zum 2. Brief an die Korinther 1,3-7 

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Barmherzigkeit und Gott allen 

Trostes, der uns tröstet in aller unserer Bedrängnis, damit wir auch trösten können, die in allerlei 

Bedrängnis sind, mit dem Trost, mit dem wir selber getröstet werden von Gott. Denn wie die Leiden 

Christi reichlich über uns kommen, so werden wir auch reichlich getröstet durch Christus. Werden wir 

aber bedrängt, so geschieht es euch zu Trost und Heil; werden wir getröstet, so geschieht es euch 

zum Trost, der sich wirksam erweist, wenn ihr mit Geduld dieselben Leiden ertragt, die auch wir 

leiden. Und unsre Hoffnung steht fest für euch, weil wir wissen: Wie ihr an den Leiden teilhabt, so habt 

ihr auch am Trost teil. 

Orgelmeditation 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

 

Lied: Hevenu schalom alechem (EG 433) (3x) 

 

 

Aaronitischer Segen (stehend) 

Orgelnachspiel  


